
Rubiner, Ludwig: Der Mensch liegt auf dem strahlenden Boden des Himmels (1900)

1 Der Mensch liegt auf dem strahlenden Boden des Himmels,

2 Sein Atemzug stößt die Erde sanft wie eine kleine Glaskugel auf schimmernden Springbrunnen

3 In fliegenden Leuchtnetzen aufglühend und löschend wie Pulsschlag schwebt der Mensch,

4 Er löscht und zündet, wenn das Denken durch ihn rinnt,

5 Er wiegt auf seinem strahlenden Leib den Schwung, der wiederkehrt,
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